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Präambel - Schutzkonzept Gewerbliche Schule Ravensburg 

 

Die physische und psychische Gesundheit von Kindern und Jugendlichen ist eine wesentliche 

Voraussetzung für ihre Bildung, für ihre Entwicklung und ihr Wohlbefinden. Der 

Gewerblichen Schule Ravensburg ist es ein zentrales Anliegen, die Gesundheit aller 

Schülerinnen und Schüler zu fördern und deren Persönlichkeit und Selbstbewusstsein zu 

stärken. Im Einklang damit wurde das vorliegende Schutzkonzept gegen (sexualisierte) 

Gewalt an der Gewerblichen Schule Ravensburg entwickelt. 

Die Schwelle, sich gegenüber einer unbekannten Institution zu öffnen, ist höher, als sich mit 

der Bitte um Hilfe an eine vertraute Person in der Schule zu wenden. Gleichzeitig nehmen 

Lehrkräfte und pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter die Schülerinnen und Schüler 

tagtäglich wahr und können eine vertrauensvolle Beziehung aufbauen. Veränderungen im 

Verhalten, die auf Sorgen und Nöte hindeuten, werden somit frühzeitig erfasst. Damit eine 

Kultur des achtsamen Miteinanders ermöglicht und gepflegt werden kann, sind transparente 

und nachvollziehbare Strukturen zur Prävention notwendig. 

Das Schutzkonzept an der Gewerblichen Schule Ravensburg umfasst einerseits präventive 

Maßnahmen zum Schutz der Schülerinnen und Schüler, soll aber auch Lehrkräften und 

pädagogischen Fachkräften Orientierung und Handlungssicherheit geben. Unser Anspruch, 

allen Mitgliedern der Schulfamilie einen geschützten Raum zu bieten, erstreckt sich auf alle 

Bereiche des Schulalltags. Regelmäßige Informations- und Präventionsangebote mit 

außerschulischen Kooperationspartner für Schülerinnen und Schüler sowie für die Eltern 

sollen fester Bestandteil des Schullebens sein. Die Fixierung des Schutzkonzeptes im 

Schulprogramm der Gewerblichen Schule Ravensburg bietet in Verdachtsfällen von seelischer 

und körperlicher Misshandlung sowie sexuellem Missbrauch allen schulischen Beschäftigten 

die erforderliche Orientierung sowie Rechts- und Handlungssicherheit. Es sieht auch ein 

fallbezogenes Rehabilitationsverfahren vor für den Fall eines unbegründeten Verdachts. 

Dabei begleitet und unterstützt die Schule dies unter Einbeziehung interner und externer 

Unterstützungssysteme.  

Das Konzept sieht vor, die Gewerbliche Schule als sicheren Ort für alle Mitglieder der 

Schulfamilie zu etablieren und Haltungs- und Verhaltensstandards für alle Mitarbeitenden im 

Hinblick auf Umgangsformen, Grenzen, Nähe und Distanz zu verdeutlichen. Durch gesteigerte 

Achtsamkeit und Sensibilität für das Thema (sexualisierte) Gewalt soll bereits eine 

abschreckende Wirkung für Täter ausgehen. 

Ziel ist es, eine Atmosphäre zu schaffen, in der Jugendliche und junge Erwachsenen 

kompetente und verstehende Ansprechpersonen finden, denen sie sich anvertrauen können 

und dadurch Schutz erfahren.  
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Verhaltenskodex gegen sexualisierte Gewalt an der Gewerblichen Schule Ravensburg 

 

Unsere Schule ist ein Ort des Lernens, des Austauschs und des gegenseitigen Respekts. Jeder 

soll sich hier sicher, wertgeschätzt und wohl fühlen. Dieser Verhaltenskodex soll dazu 

beitragen, sexualisierte Gewalt zu verhindern und ein respektvolles Miteinander zu fördern. 

1. Grundsätze 

• Respekt: Wir behandeln alle Menschen mit Würde und Respekt, unabhängig von 
Geschlecht, Herkunft, Alter oder anderen Merkmalen.  

• Grenzen wahren: Wir achten die persönlichen Grenzen anderer und nehmen deren 
Nein ernst.  

• Kommunikation: Wir sprechen offen und ehrlich miteinander und achten auf eine 
respektvolle Ausdrucksweise. 

• Kooperations- und Meldepflicht im Kinderschutzfall nach §4 KKG und §8a SGB VIII 

2. Verhaltensregeln 

• Keine Form von sexualisierter Gewalt: Jegliche Form von Belästigung, Anmache, 
Übergriffen oder anderen sexualisierten Verhaltensweisen sind in unserer Schule 
verboten.  

• Zustimmung: Körperliche Annäherungen oder intime Gespräche erfolgen nur mit 
ausdrücklicher Zustimmung aller Beteiligten.  

• Privatsphäre respektieren: Persönliche Grenzen und Privatsphäre sind zu wahren. 

3. Verantwortungsbewusstes Handeln 

• Vorbild sein: Lehrkräfte sowie Schülerinnen und Schüler tragen gemeinsam dazu bei, 
ein sicheres Umfeld zu schaffen.  

• Hinweise ernst nehmen: Verdachtsmomente oder Hinweise auf sexualisierte Gewalt 
werden ernst genommen und vertraulich behandelt.  

• Unterstützung anbieten: Betroffene sollen wissen, an wen sie sich wenden können, 
und Unterstützung erhalten. 

4. Maßnahmen bei Verstößen 

• Konsequenzen: Verstöße gegen diesen Kodex werden konsequent verfolgt und 
können disziplinarische Maßnahmen nach sich ziehen.  

• Meldewege: Es gibt klare, vertrauliche Wege, um Vorfälle zu melden, z. B. 
Vertrauenslehrekräfte, Schulsozialarbeit oder die Schulleitung. 

5. Fortbildung und Sensibilisierung 

• Schulungen: Regelmäßige Fortbildungen für Lehrkräfte sowie Schülerinnen und 
Schüler zu Themen wie Prävention, Grenzen und respektvollem Umgang. 

• Bewusstseinsbildung: Förderung einer Kultur des Respekts und der Achtsamkeit im 
Schulalltag. 
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Hilfe, Information und Beratung bei 

sexualisierter Gewalt 
 

Regionale Hilfe und Beratung 

Notruf Polizei: Telefon 110 - (24 h) 
Bei akuten Fällen häuslicher Gewalt 

Die Polizei muss sie schützen und kann dazu Täter oder Täterinnen für mehrere Tage aus 

der Wohnung verweisen. 

 

Kriminalkommissariat Ravensburg: Telefon 0751 8030 - (24 h) 
Akute Hilfe bei sexualisierter Gewalt 

 

Frauenberatungs- und Interventionsstelle: Telefon 0751 23323 
E-Mail: kontakt@frauen-beratung-ravensburg.de 

Website: www.frauen-und-kinder-in-Not.de  

Als Beratungsstelle für Frauen, die Gewalt in irgendeiner Form erfahren haben, bieten wir 

einen geschützten Ort für ein vertrauliches Gespräch 

 

Beratungsstelle Brennessel Ravensburg  

Spezialisierte Fachberatung bei sexualisierter Gewalt in Kindheit und Jugend:  

Telefon 0751 3978 
E-Mail: kontakt@brennessel-rv.de 

Website: www.brennessel-rv.de  

Schnelle und unbürokratische Hilfe und Beratung für sexuell missbrauchte Mädchen und 

Jungen, Jugendliche sowie für Angehörige und Kontaktpersonen (Fachkräfte) 

 

Opfertelefon Weißer Ring Ravensburg: Telefon 0151 54503907  
E-Mail: weisser.ring.rv@t-online.de  

Wir sind ihr lokaler Ansprechpartner in Sachen Kriminalprävention und Opferhilfe. Wir sind zuständig 

für Hilfesuchende im Landkreis Ravensburg 

 

Überregionale Beratungen und Hilfe rund um die Uhr kostenlos und anonym 

 

Telefonseelsorge Allgäu-Bodensee-Oberschwaben: Telefon 0800 111 0 111 oder 222 
E-Mail: info@telefonseelsorge-ravensburg.de  

Website: https://www.telefonseelsorge.de/stellen/ravensburg/  

 

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen: Telefon 0800 0116016 

Website: www.hilfetelefon.de  
Neben der telefonischen Beratung gibt es eine Chat- und E-Mail-

Beratung über die Webseite 

 

Nummer gegen Kummer e.V.: Telefon 116 111 
Website: https://www.nummergegenkummer.de/  

Anonyme & kostenlose telefonische und Onlineberatung    

mailto:kontakt@frauen-beratung-ravensburg.de
http://www.frauen-und-kinder-in-not.de/
mailto:kontakt@brennessel-rv.de
http://www.brennessel-rv.de/
mailto:weisser.ring.rv@t-online.de
mailto:info@telefonseelsorge-ravensburg.de
https://www.telefonseelsorge.de/stellen/ravensburg/
http://www.hilfetelefon.de/
https://www.nummergegenkummer.de/
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Muster Interventionsplan bei Verdacht auf Übergriff an der Gewerblichen Schule 

Ravensburg  
 

Intern bestehen sechs individuelle Interventionspläne. Drei für den Fall das Schülerinnen und Schüler 

Betroffene sind. Sowie weitere drei, wenn Schulpersonal Betroffene sind. Sie sind alle nach folgendem Muster 

aufgebaut:  

1. Bekanntwerden eines Vorfalls oder Verdachts 

Gegenüber ernstnehmen  

Ruhe bewahren 

Geteilte Informationen in der Dokumentationsvorlage festhalten 

Mit Betroffenen eine transparente Entscheidung über das weitere Verfahren treffen und 

Betroffene über anschließende Schritte informieren  

2. Unverzügliche Information an die Schulleitung und die Schulsozialarbeit 

 

Interne Risikoabschätzung 

 

Gespräche der Schulleitung und Schulsozialarbeit mit den Betroffenen 

 

Gespräch der Schulleitung und der Schulsozialarbeit mit beschuldigten Personen 

  

Verdacht erhärtet sich  

 

 

 

 

Entscheidung über Strafanzeige liegt bei Betroffenen 

3. Unterstützung bei Rückkehr in den Schulalltag 

Ggf. Aufarbeitung des Vorfalls mit Betroffenen, Klasse sowie Schulpersonal 

Nacharbeitung und Überprüfung der Hilfe 

  

Hilfen organisieren 

Verdacht löst sich auf 

Ende der Intervention 
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Impressum 
 

Gewerbliche Schule Ravensburg 

Gartenstraße 128 

88212 Ravensburg 

Tel. 0751 368-100 

poststelle@gsravensburg.de 

 

Erstellt von Bernd Vogt (Schulleiter), Michael Flach (Stellvertretender Schulleiter), Rebecca Lang 

(Schulsozialarbeit), Johannes Becker (Schulsozialarbeit), Sigrid Nuscheler (Lehrkraft zur Mitarbeit im 

Unterstützungssystem), Elke Blümel (Örtlicher Personalrat) und Schülerinnen und Schüler der SMV 

unter der Beratung von Saskia Schneider (Fachberaterin für Schulentwicklung des ZSL) und der 

Beratungsstelle Brennessel e.V. - Hilfe gegen sexuellen Missbrauch. 

Das Deckblatt wurde von Schülerinnen und Schülern der einjährigen Berufsfachschule für Druck- und 

Medientechnik mit Unterstützung Ihres Klassenlehrers Guido Oesterlein gestaltet.  

 

 


